
Supervision? 
So geht‘s

Für Lehrkräfte an katholischen Schulen sowie Religionslehrkräfte an 
staatlichen Schulen gibt es im Bistum Mainz umfangreiche 
Fördermöglichkeiten für Coachings und Supervisionen zur professionellen 
Weiterentwicklung.

1
Antrag stellen
Sie stellen über die Website oder per E-Mail an schulen@bistum-
mainz.de einen formlosen Antrag
Dieser enthält: 
- in wenigen Sätzen Ihr Supervisions-Anliegen
- die Bestätigung, dass das Vorhaben mit der Schulleitung 

abgestimmt ist

2
Prüfung und Rückmeldung
Wir prüfen Ihren Antrag und informieren Sie zu Fördermöglichkeiten. 
Regelmäßig sind bei genehmigten Anträgen Förderungen von bis zu 
10 Sitzungen und bis 100% der Kosten möglich.

3
Supervision durchführen
Sie suchen sich eine/n geeigneten Supervisor/ Supervisorin und 
gestalten Ihren Prozess selbstständig
- der / die Supervisor:in verfügt über eine einschlägige 

Zertifizierung (z.B. DGSv oder DGFB)/ Approbation oder 
Vergleichbares

4
Zuschuss anfordern
Mit Abschluss des Prozesses begleichen Sie zunächst die Rechnung 
und beantragen bei uns die Auszahlung des vorab genehmigten 
Zuschusses. 
- Dafür benötigen wir einen Beleg (Rechnung der Supervision), Ihre 

Bankverbindung und private Anschrift
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